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Biodiversität: verbreiten sich die Arten stets nach
gleichen Regeln?
8. November 2018 | Stephanie Schnydrig
Themen: Biodiversität | Ökosysteme

 

Bei vielen Arten bewegen sich Individuen während ihrer Lebensdauer fort, um sich in einem besser
angepassten Lebensraum niederzulassen. Ökologen nennen das Phänomen Dispersion. Für bessere
wissenschaftliche Vorhersagen zur Zukunft der Biodiversität angesichts globaler Veränderungen (etwa
des Klimawandels, der Zerstückelung der Landschaft und biologischer Invasionen) muss man
unbedingt die Verbreitungsmechanismen besser verstehen, denn die Dispersion prägt die Anpassung
der Arten an ihre Umwelt. Dennoch wird dieser Prozess in heutigen Prognosemodellen oft vereinfacht
und die Auswirkung des globalen Wandels unterschätzt. In einer neuen Studie, die in der Zeitschrift
Nature Ecology & Evolution veröffentlicht wurde, hat ein internationales Forschungsnetzwerk mit
Beteiligung des Eawag-Ökologen Florian Altermatt und seiner Gruppe von der Mathematisch-
naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich allgemeine Regeln aufgestellt, die die
Verbreitung von Arten aus sehr verschiedenen Reichen erklären. So wird der Nachweis erbracht, dass
die Dispersion bei 21 Arten – von Mikroorganismen bis zu Wirbeltieren – aufgrund von Wirkungen
stattfindet, die von anderen Arten im gleichen Ökosystem verursacht werden, beispielsweise die
Anwesenheit von Räubern und das Nahrungsangebot. Diese Abhängigkeit von einer An- oder
Abwesenheit weiterer Arten muss also in die Prognosemodelle für den globalen Wandel einfliessen.
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organismal groups, Nature ecology and Evolution, https://doi.org/10.1038/s41559-018-0686-0 
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